
Gemeindebrief
Dreifaltigkeitskirche

Kaufbeuren und Umgebung

Frühling 2020

Januar - Februar - März - April - Mai - Juni - Juli - August - September - Oktober - November - Dezember

So sehr hat Gott die 
Welt geliebt.
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Artensterben. Kohleausstieg. Fleischkonsum. Radikalismus Homophobie. 
Islamismus. Judenfeindlichkeit. Walfang. Migration. Politikverdrossenheit. 
Technokratie. Ungerechtigkeit. Klimawandel. - Nur ein paar Schlagwor-
te, die mir immer wieder begegnen. Die in den Zeitungen zu lesen sind. 
Verbunden mit Ausführungen dazu. Menschen, die dagegen sind. Die 
sagen: So geht das nicht mehr. Schlagworte hinter denen sich auftut, was 
alles nicht stimmt. Was los ist, in der Welt. Schlagworte, die übermäch-
tig scheinen. Die das Gefühl geben, die Welt ist aus den Fugen geraten. 
Ein Gefühl, das Hoffnung zum Schweigen bringen kann. Und damit auch 
den Tatendrang, das Wissen, dass es sich lohnt, sich einzusetzen. Etwas 
zu ändern. Zu erhalten und zu bewahren. Ein Gefühl, dass ohnmächtig 
macht, weil das, was nicht stimmt zu viel zu sein scheint. Zu groß, zu 
mächtig. 
Es gibt aber mindestens einen, der das anders sieht. Der Ohnmacht kennt 
und Verzweiflung. Und Hoffnung. Der die Welt und ihre Menschen nicht 
sich selbst überlässt, weil er ja doch nur einer ist und nicht viele. Der 
trotzdem sagt und tut. Der Liebe für stärker hält als Hoffnungslosigkeit 
und Angst. Der liebt mit allen Konsequenzen und der so die Welt verän-
dert hat. Nicht, dass ihn die Menschen dafür gefeiert hätten. Sie haben 
ihn verlacht, verhöhnt, gefoltert, getötet. Aber geändert haben sie damit 
nichts. Sie haben ihn nicht aufgehalten, nicht zum Schweigen gebracht. 
Haben damit seiner Liebe nichts entgegenzusetzen gehabt. Auch wenn es 
anfangs so aussah. Sein Trotzdem war stärker. Ein Trotzdem das immer 
noch gilt. Dieser Welt und all dem was nicht stimmt. Und das auch mir 
gilt, wenn meine Hoffnung sich davon schleichen will. Dann ist da immer 
noch sein Trotzdem. Sein liebevolles, Hoffnung gebendes, Welt verän-
derndes Trotzdem. 
Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen Sohn gegeben hat; 
nicht, dass er die Welt richte, sondern dass die Welt durch ihn gerettet 
würde.
Trotzdem. Und gerade deswegen. Oder eben: Frohe Ostern!

Ihre Pfarrerin Ulrike Butz
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Christliche Meditation in der Passionszeit Kigo-Raum der DFK
„Christus – Licht des Lebens“ 
mit Gisela und Joachim Butz 
jeweils montags um 20:00 
2. März, 9. März, 16. März, 30. März, 6. April

Passionsandachten      DFK
jeweils dienstags um 19:00 
3. März, 10. März, 17. März, 24. März, 31. März

Mi. 26. Feb.
Fischessen am Aschermittwoch
 18:00 Uhr MLH mit Pfrin. Barbara Röhm und Team

Do. 12. März
Offene Kirche zur Marktzeit
 9:00 Uhr DFK mit Pfrin. Ulrike Butz 
 10:00 Uhr  Andacht

So. 29. März
Gottesdienst „Jambo Tansania“ - anschließend Fastenessen
 10:00 Uhr DFK mit Pfr. Alexander Röhm

Di. 31. März
Ökumen. Gottesdienst - anschließend Kaffeetrinken im Saal
 14:00 Uhr PuP mit Diakon Reinhold Netz

Passion und Ostern
in der Dreifaltigkeitskirche
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So. 5. April
Familiengottesdienst am Palmsonntag - anschließend 
gemeinsames Suppenessen und Eröffnung der Legostadt
 11:30 Uhr DFK mit Pfrin. Michaela Kugler

Do. 9. April
Wie war das mit dem Abendmahl? 
ein Nachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren
 15:30 Uhr KiGo mit Pfrin. Barbara Röhm

 Gründonnerstagsfeier
 17:00 Uhr MLH mit Pfr. Alexander Röhm und Gabi Schmidt

Gottesdienst mit Abendmahl am Gründonnerstag
19:00 Uhr DFK mit Pfr. Alexander Röhm

Fr. 10. April
Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag 
mit Kindergottesdienst
 10:00 Uhr DFK mit Pfrin. Ulrike Butz

Karfreitagsandacht mit Abendmahl
10:30 Uhr Espachstift mit Diakon Reinhold Netz

Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu
15:00 Uhr DFK mit Werner Schendel

Karfreitagsandacht mit Abendmahl
16:00 Uhr Heinzelmannstift mit Diakon Reinhold Netz

Passion und Ostern in der 
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Sa. 11. April
Osterlammbacken
10:00  Uhr MLH   mit Pfrin. Barbara Röhm

Osternacht der Jugend
19:00 Uhr MLJH                      mit Team 
anschließend

So. 12. April
Osternacht mit Abendmahl und Taufe
5:30  Uhr DFK  mit Pfrin. Michaela Kugler

Gemeinsames Osterfrühstück
für alle, die nach der Osternacht 
oder vor dem 10:00 Uhr-Festgottesdienst frühstücken möchten 
7:00 Uhr  MLH Anmeldung nicht erforderlich

Festgottesdienst mit Abendmahl mit der Kantorei
10:00  Uhr DFK mit Pfr. Alexander Röhm 
  gleichzeitig Kindergottesdienst

Mo. 13. April
Emmausgang-Gottesdienst am Ostermontag
10:00  Uhr DFK mit Pfrin. Barbara Röhm und Team
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Dreifaltigkeitskirche

Osterfrühstück - verlängert
Wann Ostersonntag, 12.April 
 7:00 Uhr bis 9:15 Uhr
Wie letztes Jahr wollen wir Sie zu einem 
verlängerten Osterfrühstück einladen.
Alle, die in der Osternacht waren und alle, 
die in den 10-Uhr-Gottesdienst oder den 
Kindergottesdienst gehen möchten, haben so 
die Gelegenheit, nach oder vor einem Gottes-
dienst gemeinsam zu frühstücken. Pfr. Alexander Röhm
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Aus den KV-Sitzungen…
• 14. November 2019

Der KV benennt Frau Helga Ilgenfritz als Dekanats-
Partnerschaftsbeauftragte und Frau Eli Thomae als 
Beauftragte für Szombathely.

Erfreut hat der KV zur Kenntnis genommen, dass bei 
der Aktion „Stadtradeln“ die Kirchengemeinde den 2. Platz erreicht hat.

• 12.Dezember2019
Der Kirchenvorstand hat sich über die Partnerschaften mit Jablonec und 
Szombathely durch Frau Eli Thomae informieren lassen. In Jablonec wird 
2020 das Jubiläum „200 Jahre evangelische Gottesdienste“ begangen. Dazu 
laufen Überlegungen wie, wir uns beteiligen können.

Als neue Mitarbeiterinnen in der Gebäudereinigung konnten Frau Marion 
Martin und Frau Nataliya Guse gewonnen werden.

Albert Schweiger

Klausur des Kirchenvorstands
vom 24.-26. Januar 2020 in der Allgäu Weite Sulzberg

Bei seiner jährlichen Klausurta-
gung hat der Kirchenvorstand 
über mehrere Themen beraten.

Großen Raum nahm die Haus-
haltsplanung für den Doppel-
haushalt 2019/2020 ein. Dabei 
fand auch ein erster Austausch 
über die Erinnerungsbriefe für 
das Kirchgeld statt.

Über die zukünftigen öku-
menischen Beziehungen 
in Kaufbeuren und auch 
die geplante Sanierung der 
Dreifaltigkeitskirche beriet der 

Kirchenvorstand und schloss mit einem gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst 
das Sitzungswochenende ab.

Pfarrer Alexander Röhm
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Kirche und Politik 
Zur Kommunalwahl 2020
„Kirche soll sich nicht in die Politik einmischen!“ Diesen Satz höre ich oft, wenn 
ich in Kaufbeuren unterwegs bin. Aber eben sooft höre ich den Satz: „Eine Kir-
che, die keine politische Kirche ist, ist keine Kirche!“

Am 15. März werden in Bayern die Kommunalparlamente gewählt. Für mich ist 
das der Anlass, dem Verhältnis von Kirche und Politik nachzugehen.

Ein Blick in die Geschichte zeigt: Seit dem Ende der Weimarer Republik besteht 
in Deutschland keine Staatskirche mehr. Das Verhältnis von Kirche und Politik 
lässt sich auf den Nenner einer „hinkenden Trennung“ bringen. „Hinkend“ des-
halb, weil die Kirche Aufgaben des Staates übernimmt. So profitieren Tausende 
von Schülern jeden Tag von Religionsunterricht in den Schulen. In Diakonie 
und Caritas zeigt sich die Menschenliebe Gottes konkret.

Im persönlichen Bereich äußert sich unser Glaube in einer Lebenspraxis. Alles, 
was wir tun, hat Auswirkungen auf uns selbst und die Gesellschaft. An unserem 
Tun wird sichtbar, ob wir aus uns heraus leben oder ob das Evangelium Jesu 
Christi durch uns ausstrahlt.

Das bedeutet für mich, dass Kirche nur als eine politische Kirche denkbar und 
lebbar ist. Sie ist nicht parteipolitisch aber politisch. Das heißt aber auch, dass 
bei den anstehenden Wahlen wie bei jeder Wahl Gottes Botschaft die Grundla-
ge für meine Stimme ist. Meine Stimme gehört einer Partei oder einer Person, 
die sich an Gottes Botschaft ausrichtet. Die wird für mich konkret, indem was 
Jesus in der Bergpredigt hinterlässt. Dort heißt es:

3 Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.
4 Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.
5 Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen.
6 Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; 

denn sie sollen satt werden.
7 Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.
8 Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen.
9 Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.
10 Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; 

denn ihrer ist das Himmelreich. Matthäus 5, 3-10
Pfarrer Alexander Röhm
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Seniorengeburtstage und Besuche
Liebe Gemeindeglieder, 
der Brauch, den Geburtstag zu feiern, geht 
schon auf die frühe Hochkultur des Alten 
Ägypten sowie die Kultur der Antike (Griechen 
und Römer) zurück. Im Christentum wurde der 
Geburtstag Christi auch schon früh gefeiert. Er 
ist heute als Weihnachten bekannt. 
(Quelle: Wikipedia)
Auch in unserer Zeit ist der Geburtstag - das 
Wiegenfest – ein besonderer Festtag, besonders 
die runden und hohen Geburtstage. 
In den evangelischen Kirchengemeinden Bayerns, wird - je nach Personal- 
kapazität - zum Jubiläums-Geburtstag entweder

• ein Brief geschrieben, 
• zu einer Feier eingeladen,
• oder ein Hausbesuch gemacht.

Zu meinen Aufgabenschwerpunkten gehören nun (nach Wunsch) die Geburts-
tagsbesuche der Jubilare (nicht unbedingt am gleichen Tag) zum 70., 80., 85., 
90. und dann jährlich.
Wenn Ihre Telefonnummer im örtl. Telefonbuch steht, rufe ich an. Sonst 
müssten Sie sich bei einem Besuchswunsch bitte direkt an mich wenden: 
Diakon Reinhold Netz ( 2415 (Besuchswunsch - nicht nur zum Geburtstag!)

Die monatlichen Geburtstagsfeiern im Matthias-Lauber-Haus werden wegen der 
Hausbesuche nun nicht ganz wegfallen, aber vorerst nur noch alle zwei Monate 
stattfinden.
In diesem Jahr sind sie im März, Mai, Juli, September und November. 
Sie erhalten hierzu eine Einladung und können natürlich auch kommen, auch 
wenn ich Sie schon zu Hause besucht hatte.
Ich freue mich auf unser Kennenlernen und die Begegnung mit Ihnen.

Ihr Diakon Reinhold Netz 

P.S.: Das Bewirtungsteam für die Geburtstagsfeiern freut sich 
noch auf Unterstützung. Hätten Sie nicht Zeit und Freude, 
beim Vorbereiten der Kaffeetafel mitzuhelfen? 
Rufen Sie mich oder im Pfarramt an. DANKE!!
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Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren  

Rhapsody in Blue 
Gershwins Rhapsody in Blue in einer Fassung für Orgel und Jazztrio mit dem  
Jazz-Trio Kordes-Tetzlaff-Godejohann und Jürgen Sonnentheil an der Orgel. 

Bei der Uraufführung dieses weltberühm-
ten Stücks improvisierte der Komponist 
George Gershwin den Klavierpart selbst 
in jazztypischer Manier am Klavier.  

Die Bearbeitung für Jazztrio und Orgel 
knüpft hieran an und verleiht der Impro-
visation im Rahmen der "Rhapsody in 
Blue" einen höheren Stellenwert. Die 
Themen werden nicht nur präsentiert, 
sondern jazztypisch verarbeitet, ohne die 
Komposition zu verfälschen.  

Eine Empfehlung für Jazz- und 
Klassikfans! 

Kartenvorverkauf: Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Tel.: 08341-9611526  
Karten online: www.kirchenmusik-kaufbeuren.reservix.de 
 

Sonntag, 10. Mai, 10.00 Uhr im Gottesdienst Dreifaltigkeitskirche 

Kantatengottesdienst 

J. S. Bach: „Singet dem Herrn ein neues Lied“  

Kantate BWV 190a  
„Singet dem Herrn ein neues Lied“, 
„Dona nobis pacem“  
aus der Messe h-moll, BWV 232 

Vokalsolisten 
Kantorei der Dreifaltigkeitskirche  
Barockorchester La banda, Augsburg 

Ltg.: Traugott Mayr  

Predigt: Pfarrerin Michaela Kugler
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Teil 1

12 Leute aus unserer Gemeinde machten sich auf nach Tansania, um dort Men-
schen zu begegnen und sie zu erleben. Ausgangspunkt war die Pfarrersfamilie 
Kileo, die 6 Jahre in unserer Dreifaltigkeitsgemeinde lebte und wirkte. Sie fühlt 
sich uns noch zu tiefst verbunden und organisierte viele Begegnungen mit den 
Menschen ihrer Kultur, mit Kirchengemeinden, mit Schulen, mit Projekten. Die 
Übersetzer zwischen den Sprachen und Kulturen ermöglichten uns sehr viel 
vertrauensvolle Nähe zu den Menschen in guten Gesprächen in gemeinsamen 
Runden, beim miteinander Essen, Spielen und Feiern, besonders in ihren leben-
digen Gottesdiensten.

Begegnung
mit Familie Kileo

Nach dem Neujahrsgottes-
dienst in der großen Stadt-
kirche gibt es ein üppiges 
Mittagessen im neuen Haus 
von Kileos und Gesprächs-
stoff bis in die Nacht – 
natürlich auf Deutsch, was 
besonders die beiden Buben 
freut.
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Begegnung mit der Heimatgemeinde von Emmanuel Kileo
Sanya Juu am Fuße 
des Kilimanjaro ist ein 
grünes Dorf, in dem 
Kaffee und Bananen 
angepflanzt werden. 
Hier leben die Eltern 
Kileo, die uns mit 
einer gebratenen Ziege 
bewirteten. 
Die Schulleiterin führt 
uns stolz durch die 
neu sanierte Schule. 
Der Kaufbeurer Rafiki-
Kreis hat finanziell viel 
beigetragen und will auch noch Schulküche und Toiletten sanieren.

Begegnung und gemeinsames Feiern beim Gottesdienst
In der riesigen neuen Kirche von 
Sanya Juu ist das ein Erlebnis. Der 
Kirchenchor singt und tanzt und 
bringt afrikanische Fröhlichkeit in 
den Gottesdienst. Auch wir tragen  
zwei mehrstimmige Lieder bei, und 
Pfarrer Röhm übernimmt die Pre-
digt. Nach dem Gottesdienst werden 
die Naturalien versteigert, die die 
Bauern geopfert haben. Ein Mann 
aus dem Kirchenvorstand ersteigert 
für uns einen Strunk Bananen.
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Begegnung mit den Waisenkindern -
gemeinsames Essen und Spiel
In der Gemeinde leben 42 Waisen-
kinder in Familien. Ein Team aus 
der Gemeinde ist für ihre Betreuung 
zuständig. Am Samstag kommen sie 
im Gemeindehaus zusammen. Wir 
haben Schulmaterial, Fußbälle und 
Socken für die Schuluniform mitge-
bracht. Die Kinder warten schon auf 
uns. Wir essen mit ihnen zusammen 
unter einem Baum. Erst beim an-
schließenden gemeinsamen Ballspiel 
wird es entspannt und richtig lustig.

Begegnung mit einer Massai-Gemeinde in der Steppe
Ein Umweg von 10 Kilometern 
weg von der Hauptstraße auf 
unsäglich holpriger Straße und 
durch die Furt eines Flusses führt 
uns in die Steppe der Massai - 
Lehmhütten, Kuhherden, einzelne 
Bäume, Gestrüpp. Mitten drin 
der Rohbau einer Kirche, ohne 
Fenster, ohne Dachstuhl. Gleich 
kommen Männer und Frauen 
gerannt, heißen uns willkommen, 
erzählen von ihrem Leben, ihrer Gemeinde und dem Gottesdienst, der bisher 
unter dem nahen Baum stattgefunden hat. 
Asante sana, vielen Dank, liebe Freunde in Tansania. Fortsetzung folgt

Walli und Günter Kamleiter

Begegnung mit Tansania
Sonntag, 8. März 19:00 im Matthias-Lauber-Haus
berichten wir von unserer Begegnungsreise mit vielen Bildern 
bei einem Gemeindeabend

Solidarität mit Afrika
Sonntag, 29.März 10:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche
gestalten wir einen Gottesdienst mit anschließendem 
gemeinsamen Fastenessen
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Der Schwanberg erhebt sich hoch über der Mainebene nahe Kitzingen. Umge-
ben von Wald und Weinbergen, vor allem aber geprägt vom Geist der Schwes-
tern der Communität Casteller Ring ist er ein idealer Ort dem Alltag zu ent-
fliehen und einmal ganz zur Ruhe und Besinnung zu kommen. An diesem 
besonderen Ort fand vom 22. – 24.11.19 das spirituelle Wochenendseminar mit 
fast 30 Teilnehmer*innen aus Kaufbeuren und Umgebung unter der Leitung 
von Pfr. Sebastian Stahl und Pfr. Alexander Röhm statt.

Nach einer kurzen Begrüßung führte Pfr. Stahl in die Meditationspraxis ein. Als 
erfahrener Meditationslehrer stellte er dabei unterschiedliche Meditationsprak-
tiken vor und erläuterte deren kulturelle Herkunft. Ziel jeder Meditationsübung 
ist ein „Zur-Ruhe-kommen“ und „Zu-sich-selbst-finden“. Obgleich unterschied-
liche Körperübungen und Praktiken aus verschiedenen Religionen entlehnt 
sind, ist für Pfr. Stahl eine christlich fundierte Ausrichtung entscheidend. Ker-
nelement jeder Meditation ist das „Einswerden mit Gott“ und die Bewusst-
werdung „Gott in mir und ich in Gott“. Dabei können unterschiedliche Formen 
der Meditation behilflich sein. Die Gruppe bekam Einblicke von der klassischen 
„Stille-Meditation“ über geführte Meditationen bis hin zu meditativem Tanz 
und körperbetonenten Meditationsübungen.

Eine Gesprächsrunde als Rückblick über die persönlichen Eindrücke des Se-
minars bildeten den Abschluss der Veranstaltung. Aus den Äußerungen der 
Teilnehmer*innen wurde überdeutlich, wie wohltuend, bereichernd und inspi-
rierend die Eindrücke und das Erleben empfunden wurden. 
Auch Pfr. Stahl 
bekundete, sich 
in dieser Grup-
pe besonders 
wohl gefühlt 
zu haben. 
Herzlichen 
Dank für die-
ses besondere 
und spirituelle 
Wochenende! 
– Ich komme 
wieder.

M. Wilhelm
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Ein Blick in das Konfirmandenjahr
Im September starteten gute 50 
Konfirmand*innen mit Teamern in das 
Konfirmandenjahr. Dieses Jahr gestal-
tete sich der zeitliche Rahmen etwas 
anders, da viele aus den Ortsteilen rund 
um Kaufbeuren kommen. So trafen wir 
uns einmal im Monat zu einem Konfi-
Samstag und alle zwei Wochen fand am 
Mittwochnachmittag der Konfirman-
denunterricht statt.

Mittwochs standen Themen wie 
„Gottesdienst“, „Bibel“, „Beichte 
und Sünde“, „Gesangbuch“ oder 
„Taufe“ auf dem Programm, aber 
es gab auch einen Ausflug zum 
Gratislädle, wo wir die Weih-
nachtspäckchen packten. Uns 
besuchten Menschen aus unserer 
Gemeinde, die ihre Lieblingsbi-
belgeschichte erzählten oder von 
ihrem Engagement in unserer Kir-
chengemeinde berichteten. An den Samstagen stiegen wir tiefer in ein Thema 
ein und lernten bei einer Rallye durch unsere Gemeinde verschiedene kirchliche 
Einrichtungen kennen, gestalteten Adventsfenster oder bereiteten thematische 
Gottesdienste vor.

Ein Höhepunkt ist immer die 
Konfirmandenfreizeit. Dieses Jahr 
waren wir in Seeshaupt und be-
schäftigten uns mit dem Thema 
„Abendmahl und Gemeinschaft“. 
Wir feierten am Freitagabend ein 
Agapemahl und dann im Gottes-
dienst am Sonntag das klassische 
Abendmahl. Dazwischen war 
natürlich auch viel Zeit für Spiele 
und Nachtwanderung.

Pfarrerin Barbara Röhm
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Unsere Konfirmand*innen 2020
sagen JA zum christlichen Glauben

Wir bitten um Gottes Segen
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Taufen
Auf das Leben freuen sich
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Unsere Abendmahlgeräte
Wann 28. April 2020, 14:00 Uhr 
Wo Kindergottesdienstraum der DFK

Nach der Restaurierung eines Abendmahlskelches gab es in unserer Gemein-
de einen großen Aufschrei, weil der Kelch nach der Restaurierung nicht mehr 
so aussah, wie man ihn vor der Restaurierung in Erinnerung hatte. 

An diesem Nachmittag 
wird Frau Dagmar Thor-
mann aus dem Referat 
„Inventarisierung und 
Pflege des kirchlichen 
Kunstgutes in der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern“ 
kommen und mit Inte-
ressierten über die Res-
taurierung der vasa sacra 
prechen.

Pfarrer Alexander Röhm

Alle Namen aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Beerdigungen 
Ihr Leben geben in Gottes Hand

Wir bitten um Gottes Segen

Stichtag 22. Januar 2020

Sternenkinderbestattung
Donnerstag, 19. März, 13:00 Uhr im Waldfriedhof

Informationen im Büro der Klinikseelsorge: (: 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner (: 72 19 10
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im Garten zwischen 
Heinzelmannstift und 
Matthias-Lauber-Haus
(bei schlechtem Wetter in der DFK)

Anschließend Gemeindefest 
und Gemeindeversammlung

an Himmelfahrt
21. Mai 2020 um 10 Uhr
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• ab 11:00 Uhr
Frühschoppen 
Mittagessen 
Stammtische für die Außenorte 
Hirschzeller Blasmusik

• ab 13:00 Uhr
Programm für Groß und Klein 
Alle Gruppen und Kreise sind 
herzlich eingeladen, einen 
Programmpunkt zu gestalten

• ab 14:00 Uhr
Kaffee und Kuchen

• 14:30 Uhr
Gemeindeversammlung
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Gottesdienste in
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr 
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Krankenhäusern
Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im Büro 
der Klinikseelsorge: ( 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner: ( 72 19 10
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Gottesdienste in Ebenhofen
jeweils sonntags um 8:15 Uhr in St. Peter und Paul
22. März 19. April 10. Mai

Christliche Meditation in der Passionszeit
„Christus – Licht des Lebens“
Wann Vom 02.03. bis 06.04. jeden Montagabend von 19:30 - 21:00 Uhr

Wo Kindergottesdienstraum der Dreifaltigkeitskirche

„Christus – Licht des Lebens“ ist das Thema in der Passionszeit 2020. Wir wol-
len uns diesem Licht zuwenden, bei 
ihm Halt und Orientierung finden. 
Jesus Christus geht mit uns mit, 
ganz gleich wie es gerade in unse-
rem Leben läuft. Er will unser Leben 
licht und heil machen.

Mit Achtsamkeits- und Wahrneh-
mungsübungen, Schweigen, Gebet 
und Worten aus der Bibel nehmen 
wir uns Zeit für das Licht unseres 
Lebens. 

Es sind alle dazu eingeladen, die sich mit uns auf diesen Weg machen wollen. 
Eine regelmäßige Teilnahme ist wünschenswert. 

Schenken Sie sich diese Zeit! 

Info ( 879566 Gisela und Joachim Butz
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Gottesdienstplan
Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit! 
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 24

Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer*in

Februar 2020

Sa. 15. Feb. 11:00 DFK   Taufgottesdienst A. Röhm

18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss A. Röhm

So. 16. Feb. 
Sexagesimä 10:00 DFK   Gottesdienst mit Taufe 

  gestaltet mit Konfirmanden B. Röhm

10:30 MLH   Gottesdienst für Klein und Groß Team

17:00 DFK
  Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Abschluss der Karikaturen-Ausstellung 
  „Glänzende Aussichten“

B. Röhm

Di. 18. Feb 16:30 H   Seniorengottesdienst für alle H. Reimer

Sa. 22. Feb 11:00 DFK   Taufgottesdienst A. Röhm

So. 23. Feb. 
Estomihi 10:00 DFK   Gottesdienst mit Reimpredigt W. Schendel

März 2020

So. 1. März
Invocavit 10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

Di. 3. März 19:00 DFK   Passionsandacht B. Röhm

Fr. 6. März

15:30 G   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

19:00 DFK
  Ökumenisches Gottesdienst zum  
  Weltgebetstag: Simbabwe; danach 
  Bunter Abend im Haus  St. Martin

Team

Sa 7. März

10:30 DFK   Taufgottesdienst B. Röhm

19:00 St. 
Ulrich

  Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in St. Ulrich

Team

So. 8. März 
Reminiscere 10:00 DFK   Gottesdienst B. Röhm
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März 2020

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

Di. 10. März
15:30 E   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

19:00 DFK   Passionsandacht U. Butz

Do. 12. März 9:00 DFK
  Offene Kirche zur Marktzeit 
  mit kurzer Andacht um 10 Uhr

U. Butz

So. 15. März 
Okuli

10:00 DFK    Gottesdienst A. Röhm

10:30 MLH   Gottesdienst für Klein und Groß Team

Di. 17. März
16:30 H   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

19:00 DFK   Passionsandacht A. Röhm

Fr. 20. März 16:00 W   Seniorengottesdienst für alle U. Butz

Sa. 21. März
13:30 DFK

  Gottesdienst zum Abschluss der 
  Kinderbibelwoche

B. Röhm 
u. Team

18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss S. Sedlacek

So. 22. März 
Lätare 10:00 DFK

  Gottesdienst mit dem Vokalensemble 
  „The Blue Notes“

U. Butz

Di. 24. März 19:00 DFK   Passionsandacht U. Butz

Sa. 28. März 10:30 DFK   Taufgottesdienst U. Butz

So. 29. März 
Judika 10:00 DFK

   Gottesdienst „Solidarität mit Afrika“ 
   mit anschließendem Fastenessen 
   (Beginn Sommerzeit)

A. Röhm

Di. 31. März
14:00 Pup

  Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
  Passionsgottesdienst; anschließend 
  Kaffee-Trinken im Saal

R. Netz

19:00 DFK   Passionsandacht B. Röhm

April 2020

 Fr. 3. Apri 8:15 DFK  Schulgottesdienst Schraderscbbhule B. Röhm
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April 2020

 Fr. 3. Apri 15:30 G   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

Sa. 4. April 10:30 DFK   Taufgottesdienst B. Röhm

So. 5. April 
Palmarum

10:00 DFK   Gottesdienst B. Röhm

11:30 DFK
  Familiengottesdienst 
  anschließend gemeinsames Suppenessen 
  und Eröffnung der Legostadt

Mi. Kugler

Di. 7. April 19:00
St. 
Tho-
mas

  Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in St. Thomas

Team

Do. 9. April 
Grün- 
donnerstag

17:00 MLH   Gründonnerstagsfeier A. Röhm 
G. Schmidt

19:00 DFK   Gottesdienst A. Röhm

Fr. 10. April
Karfreitag

10:00 DFK   Gottesdienst U. Butz

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

10:30 E   Seniorengottesdienst für alle 
  Karfreitagsandacht

R. Netz

15:00 DFK
  Musikalische Andacht zur 
  Sterbestunde Jesu; mit der Kantorei

W. Schendel

16:30 H   Seniorengottesdienst für alle 
  Karfreitagsandacht

R. Netz

So. 12. April 
Oster- 
sonntag

5:30 DFK 
MLH

  Osternacht mit Taufe 
  anschließend Osterfrühstück im MLH

Mi. Kugler

7:00 - 
10:00

MLH  Osterfrühstück für alle, die nach der Osternacht oder 
 vor dem Festgottesdienst  frühstücken möchten.

10:00 KiGo   Festgottesdienst mit der Kantorei A. Röhm

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

Mo. 13. April 
Oster- 
montag

10:00 DFK   Emmausgang-Gottesdienst B. Röhm 
u. Team

Di. 14. April 15:30 E   Seniorengottesdienst für alle H. Reimer

Sa. 18. April 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss U. Butz

So. 19. April 
Quasimodo-
geniti

10:00 DFK   Gottesdienst mit Taufen U. Butz
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April 2020

So. 19. April 
Quasimodo-
geniti

17:00 DFK   Gospelgottesdienst der 
  Militärseelsorge Lagerlechfeld B. Kopf

Di. 21. April 16:30 H   Seniorengottesdienst für alle H. Reimer

Do. 23. April 9:00 DFK   Offene Kirche zur Marktzeit 
  mit kurzer Andacht um 10 Uhr A. Röhm

So. 26. April 
Mis. Domini

10:00 DFK   Gottesdienst S. Sedlacek

10:30 MLH   Gottesdienst für Klein und Groß Team

Mai 2020

So. 3. Mai 
Jubilate 10:00 DFK   Gottesdienst B. Röhm

Do. 7. Mai 19:00 Chris-
tus

  Ökumenisches Friedensgebet -  
  30 Minuten für den Frieden - 
  jeden 7. um 7 in der Christuskirche

Team

Fr. 8. Mai 15:30 G   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

Sa. 9. Mai 10:30 DFK   Taufgottesdienst U. Butz

So. 10. Mai 
Kantate

10:00 DFK
  Gottesdienst mit Kantate von 
  Johann Sebastian Bach: 
  „Singet dem Herrn ein neues Lied“

Mi. Kugler

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

Di. 12. Mai 15:30 E   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

Do. 14. Mai 9:00 DFK   Offene Kirche zur Marktzeit 
  mit kurzer Andacht um 10 Uhr U. Butz

Fr. 15. Mai 16:00 W   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

Sa. 16. Mai 19:00 DFK   Beichte für Konfirmanden B. Röhm

So. 17. Mai 
Rogate

9:00 DFK   Gottesdienst mit Konfirmation I 
  mit Musik für Orgel und Trompete B. Röhm

11:00 DFK   Gottesdienst mit Konfirmation II 
  mit Musik für Orgel und Trompete B. Röhm

19:00 DFK   Dankandacht zum Abschluss 
  des Konfirmationswochenendes

Mi. Kugler 
und Team
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Mai 2020

Di. 19. Mai 16:30 H   Seniorengottesdienst für alle R. Netz

Do. 21. Mai 
Christi 
Himmelfahrt

10:00

  Familiengottesdienst im Grünen 
  anschließend Gemeindeversammlung 
  und Gemeindefest im Garten zwischen 
  Heinzelmannstift und MLH

B. Röhm 
und Team

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender

   Abendmahl  Kindergottesdienst  Kirchenkaffee
DFK Dreifaltigkeitskirche E Espachstift 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK H Heinzelmannstift 
KiGo Kindergottesdienst-Raum G Altenheim im Gartenweg 
MLH Matthias-Lauber-Haus W Alten- und Pflegeheim 
MLJH Matthias-Lauber-Jugendhaus   Wiltschka, Steinholz 
PuP Peter und Paul  

Fasten - Fasten - Fasten - Fasten - Fasten 

Den Gürtel enger schnallen
Aufklärung am Sonntag 
23. Februar 2020 
Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren 
10:00 Uhr

Es wird beglaubigt und bescheinigt 
alle Ungereimtheiten werden bereinigt

Ein Fasten, wie ich es haben will, sieht 
anders aus! Löst die Fesseln der Ge- 
fangenen, gebt den Misshandelten die Frei- 
heit und macht jeder Unterdrückung ein 
Ende! (aus Jesaja 58)
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Datum Zeit Ort Titel

Februar 2020

Sa. 15. Feb. 10:00 DFK KonfiTag

Di. 18. Feb.
14:00 MLH Gemeindebrieflegen

14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Bunter Nachmittag zum Fasching

Mi. 19. Feb. 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

So. 23. Feb. 19:00 MLH Ein Abend der Begegnung mit Kunst und Musik 
Moderation Gerhard Schmid

Mi. 26. Feb. 18:00 MLH Fischessen am Aschermittwoch

Do. 27. Feb. 15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

März 2020

So. 1. März 12:00
DEF: „Gemeinsam statt einsam“ 
Mittagessen in Gesellschaft im Indischen Restaurant 
„Namaste“, Sudetenstr. 114

Mo. 2. März 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 3. März 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: 
Gedächtnistraining

Mi. 4. März 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 5. März
15:00 MLH

Laubertreff: „Natur pur - die grüne Insel von Europa!“ 
Bildervortrag zu Irland. Gespräch über‘s Reisen mit 
Reinhold Netz
Abend mit Prof. Grande wg. der Vernissage „1948“ 
verschoben. Neuer Termin wird rechtzeitig mitgeteilt

Mo. 9. März 15:00 MLH DEF: „Zauberhafte“ Jahreshauptversammlung 
mit einem Überraschungsgast

Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick. 
Die Erklärung der Zeichen und Abkürzungenfinden Sie auf S. 24, 
die Übersicht der Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen auf S. 29

Veranstaltungskalender
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Datum Zeit Ort Titel

März 2020

Mo. 9. März
19:00 MLH

Männerstammtisch: Gemeinsames Singen mit 
Akkordeonbegleitung 
Rainer Schmidt (Akkordeon) / Horst Uhl (Liedauswahl)

19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 10. März 14:00 PuP
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Weltgebetstag 2020: Simbabwe „Steh auf und geh!“ 
mit Elfriede Stark

Mi. 11. März 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 12. März
15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

19:30 MLJH Kirchenvorstandssitzung

Sa. 14. März
9:30 MLJH Kreativmusik

10:00 MLH KonfiTag

Mo. 16. März 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 17. März

Pfarramt wegen Mitarbeiter-Klausur geschlossen

14:00 PuP
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Bilder aus Ladahk (Indien) 
2. Teil Diavortrag von Dieter Kout

Mi. 18. März 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 19. März 15:30 MLH Kinderbibelwoche

Fr. 20. März 15:30 MLH Kinderbibelwoche

Sa. 21. März 9:30 MLH Kinderbibelwoche

Mo. 23. März 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 24. März 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken 
Volkslieder in fröhlicher Runde

Mi. 25. März 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern
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Datum Zeit Ort Titel

März 2020

Do. 26. März 15:00 MLH Seniorengeburtstagsfeier

Mo. 30. März 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 31. März 14:00 PuP
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 
Ökumenischer Passionsgottesdienst 
anschließend Kaffeetrinken im Saal

April 2020

Mi. 1. April 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 2. April 15:00 MLH Laubertreff: Gesprächskreis für Senioren

Fr. 3. April 15:00 MLH Lego-Bautage

Sa. 4. April
9:00 MLH Lego-Bautage

14:30 Arusha DFK-Förderverein Mitgliederversammlung

So. 5. April

11:30 MLH „Eröffnung“ der Lego-Stadt

12:00
DEF: „Gemeinsam statt einsam“ 
Mittagessen in Gesellschaft im Restaurant 
„Weißes Rössel“, Leinau

Mo. 6. April 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Do. 9. April

15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

15:30 KiGo „Wie war das mit dem Abendmahl?“  
Ein Nachmittag für Kinder von 5 bis 10 Jahren

17:00 MLH Gründonnerstagsfeier

Sa. 11. April 10:00 MLH Osterlammbacken

So. 12. April 07:00 MLH
Gemeinsames Osterfrühstück: für alle, die nach der 
Osternacht oder vor dem 10:00 Uhr Festgottesdienst 
frühstücken möchten; Anmeldung nicht erforderlich

Sa. 18. April 9:30 MLJH Kreativmusik

Mo. 20. April 15:00 MLH DEF: „Beethoven“ mit Herrn Waldmüller
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April 2020

Mo. 20. April 19:00 MLH Männerstammtisch: Bildervortrag: Herr Kaplan 
Isidore Uko erzählt aus seiner Heimat Nigeria

Di. 21. April 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Mi. 22. April 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 23. April 19:30 MLH
FK Tutzing: „Raffael und der neue Blick auf die Welt“ 
Referentin: Dr. Ulrike Bauer-Eberhardt

Fr. 24. April
15:30 MLH Neuzugezogenen-Treff

19:00 DFK Rhapsody in Blue - Orgel und Jazztrio; Internationaler 
Orgelsommer Kaufbeuren

Sa. 25. April 10:00 KonfiTag Ausflug

Mo. 27. April 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Mi. 29. April 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Mai 2020

So. 3. Mai 12:00 DEF „Gemeinsam statt einsam“- Mittagessen in Gesell-
schaft in der Pizzeria Andria, Neugablonz

Mi. 6. Mai 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 7. Mai 15:00 MLH Laubertreff: „Im Alter noch zu Hause wohnen?“  
mit Reinhold Netz

Sa. 9. Mai 9:30 MLJH Kreativmusik

So. 10. Mai 10:00 DFK Musikalischer Gottesdienst zum Sonntag Kantate 
Bachkantate : „Singet dem Herrn ein neues Lied“

Mo. 11. Mai 15:00 MLH DEF: „Nachhaltig leben - kann ich das auch?“ 
mit Lydia Klein

Di. 12. Mai
14:00 MLH Gemeindebrieflegen

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Mi. 13. Mai
10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 

für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

15:00 DFK Konfirmandenkurs - Stellprobe
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Mai 2020

Do. 14. Mai
15:00 Arusha Aussiedlerfrauentreff

19:30 MLH FK Tutzing: „Reformpädagogik: Ideen, Ziele, 
Wirkung(en)“ mit Gerd F. Thomae

Mo 18. Mai 19:00 MLH Männerstammtisch: „Faszination Jagd - die Jagd in der 
Bibel und heute“ mit Diakon Reinhold Netz

Di. 19. Mai 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz 
diesmal ausnahmsweise am Dienstag

Mi. 20. Mai 10:00 Arusha Spielgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren mit Eltern

Do. 21. Mai 10:00 H Familiengottesdienst im Grünen; anschließend 
Gemeindeversammlung und Gemeindefest

Verantwortliche für die Gruppen:
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: Helga Ilgenfritz ( 180 33
Familientreff: Fam. Buchegger, ( 851 78
Hauskreis: Elena Satzger, ( 715 57 18
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler ( 715 14 28
Spielgruppe: Bettina Seidlitz, ( 015736835202, @ betti.seidlitz@gmail.com 

Krista Wiedemann, ( 017610500610, @ kristajwiedemann@gmail.com
Laubertreff: Diakon Reinhold Netz ( 24 51
Meditation: Gisela und Joachim Butz, ( 87 95 74 
Männerstammtisch: Horst Uhl, ( 955 89 77 

Christian Schöne, ( 185 17, : christian-schoene@online.de
FK Tutzing = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, ( 08344 12 19, : verein@thomae-germaringen.de

Das Pfarramt bleibt am Rosenmontag (24.2.) 
und Faschingsdienstag, (25.2.) geschlossen. 

 Während der Faschingsferien 
(Mittwoch, 26.2. bis Freitag, 28.2.) 

und während der Osterferien 
(Montag, 6.4. bis Freitag, 17.4.) 
ist es von 9:00 - 11:00 geöffnet.

 
Te

rm
in

e



30

Kreativmusik ...

... für Vorschüler und Erstklässler
Jeweils samstags von 9:30-12:00 Uhr 
im Matthias-LauberJugendhaus

Die nächsten Termine: 
  14. März  18. April 9. Mai 
Bitte gib uns vorher kurz Bescheid, wenn du kommst. 
Madlen ( 0157 34197016 und Niki ( 0171 2919378
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Gottesdienste

Angebote für 
Kinder und Familien

Gottesdienst für Klein und Groß 
für 0- bis 4-Jährige mit ihren Eltern, Paten, Großeltern, ...
Die nächsten Termine jeweils um 10:30 Uhr im MLH:

 15. März 26. April 24. Mai

Anschließend Möglichkeit zum Beisammensein  
mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst für 3- bis 9-Jährige 
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen
Die nächsten Termine, jeweils um 10:00 Uhr:

 8. März 10. April (Karfreitag) 
 12. April 10. Mai
parallel zum Hauptgottesdienst im KiGo-Raum der Dreifaltigkeitskirche
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Bausteinestadt für 8-12-jährige 
Wann: Freitag 3. April 15:00 - 18:00 Uhr 
 Samstag 4. April 9:00 - 18:00 Uhr
Kosten: 3,00 € (inklusive kleiner Brotzeiten und Mittagessen am Samstag)
Anmeldung im Pfarramt bei 
elvira.jansons@elkb.de, ( 95180; das Anmeldeformular findest du auf 
www.kaufbeuren-evangelisch.de
Eineinhalb Tage lang ist wieder Zeit, dass 35 Kinder aus den Steinen eine große 
Stadt zaubern: In kleinen Gruppen die große Kirche oder den Bahnhof bauen 
oder zu zweit ein Traumhaus entwerfen – der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt, wenn die Evangelische Jugend zum Bauen einlädt.
Die fertige Stadt wird dann an Palmsonntag 
eröffnet. Wir treffen uns zu einem Familien- 
gottesdienst um 10:00 in der Dreifaltigkeits- 
kirche, gehen in das Matthias-Lauber-Haus zu 
einem gemeinsamem Suppenessen um 11:30. 
Bis 14.00 Uhr kann die „Lego-Stadt“ bestaunt 
werden.

Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, 
hier dabei zu sein!
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Wann Donnerstag, 19. März 15:30 – 18:00 Uhr 
 Freitag, 20. März 15:30 – 18:00 Uhr 
 Samstag, 21. März 9:30 – 14:15 Uhr

Was wird gemacht
Diesmal steht Rut im Mittelpunkt. Sie muss ihre Heimat verlassen und erlebt 
viel Neues in einem fremden Land, bis sie schließlich wieder heimkehrt.
An den Tagen singen wir gemeinsam, hören Geschichten, essen, basteln, spie-

len, u. v. m. 
Am Samstag feiern wir nach einem gemeinsamen 
Mittagessen den Abschlussgottesdienst 
um 13:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche.
Dazu sind auch herzlich alle Eltern, Großeltern und 
Interessierte eingeladen.

Falls Ihr Kind noch kein Anmeldungszettel erhalten 
hat, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt: ( 95180. 
Anmeldeschluss: 4. März Wir freuen uns auf Euch.
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Rund um Ostern - Angebote für Kinder und Familie

In diesem Jahr wollen wir die Zeit zwischen 
Palmsonntag und Ostermontag mit ganz unter-

schiedlichen Angebo-
ten - bewusst auch für 
Kinder und Familien - 
erlebbar machen.
Dazu laden wir Euch 
ganz herzlich zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

Pfarrerin Barbara Röhm

Rund um Ostern – Angebote für Kinder und Familien

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Wir freuen uns aber über eine klei-
ne Spende zugunsten der Kinder- und Familienarbeit.
Vielen Dank dafür!

Gründonnerstag - Was ist das mit dem Abendmahl?
Wann: Gründonnerstag, 9.04.  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Wo: Im Kindergottesdienstraum der 
 Dreifaltigkeitskirche (wir treffen uns in der Kirche) 
Wer: alle Kinder von 5-9 Jahren 
Wie: Bitte im Pfarramt ( 95180 oder 
 bei Pfarrerin Barbara Röhm anmelden

Wir wollen miteinander am Gründonnerstag erkunden, 
was das mit dem Abendmahl auf sich hat. 
Was passiert da, warum denken wir heute besonders dar-
an und wo kommt das her? 
Im Anschluss wollen wir – wie die Großen dann später im 
Gottesdienst – gemeinsam Abendmahl feiern – allerdings 
in einer etwas anderen Form.

Karfreitag - Jesus starb am Kreuz
Wann: Karfreitag, 10.04. um 10.00 Uhr
Was: Kindergottesdienst 
Wir starten mit den Großen in der Dreifaltigkeitskirche und gehen dann mitein-
ander in den Kindergottesdienstraum.
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Osterfrühstück
Wann: Ostersonntag, 12.04. 7:00 - 10.00 Uhr 
Wo: Matthias-Lauber-Haus

Gemeinsam frühstücken, die Auferstehung Jesu feiern, gute 
Gespräche führen. Und für die Kinder sind bestimmt wieder Ostereier versteckt.

Ostersonntag - Jesus ist auferstanden
Wann: Ostersonntag, 12.04. um 10.00 Uhr 
Was: Kindergottesdienst 
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Gestärkt vom Osterfrühstück sind alle Kinder zum Kinder-
gottesdienst eingeladen. Wir freuen uns darüber, dass Jesus auferstanden ist. 
Dazu hören wir die Ostergeschichte, singen und basteln und finden das eine 
oder andere Osterei.

Ostermontag - Emmausgang
So wie die beiden Jünger von Emmaus machen wir uns 
auf den Weg. 
Dabei werden wir immer wieder innehalten und Texte hö-
ren und Lieder singen.

Genauere Details entnehmen Sie bitte den 
Abkündigungen und den Flyern!

Karsamstag - Wir backen Osterlämmer
Wann: Karsamstag, 11.04.  10.00 Uhr 
Wo: Matthias-Lauber-Haus 
Wer: Kinder von 4 -10 Jahren 
Wie: Bitte im Pfarramt ( 95180 anmelden

Für unser Osterfrühstück brauchen wir Zöpfe 
und Osterlämmer. Die wollen wir am 
Karsamstag gemeinsam backen, um sie dann 
am Ostersonntag zu genießen.

Wir freuen uns auf Euch!
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Wir haben seinen Stern gesehen…
Und Sterne haben wir tatsächlich gesehen auf dem Weg während unserer Wald-
weihnacht in Friesenried, zu der katholische und evangelische Christen aus den 
Gemeinden Kaufbeuren, Friesenried und Obergünzburg eingeladen waren.

Gemeinsam waren wir unterwegs, sangen und hörten die Geschichte der drei 
Weisen  und durften sogar einen Blick in die Riedkapelle werfen. 

Vielen Dank dafür, Frau Remler!

Im Anschluss wärmten wir uns im 
katholischen Pfarrheim bei Punsch 
und Plätzchen auf. Vielen Dank, 
dass wir dort zu Gast sein durf-
ten!

Pfarrerin Barbara Röhm

Gottes wunderbare Schöpfung
So lautete das Thema unserer diesjährigen 
Familienfreizeit. Ganz besonders sichtbar 
wurde sie bei unserem Gottesdienst, den wir 
am Sonntag früh feierten. Dabei entstand 
ein Bodenbild aus Tieren, Pflanzen, Men-
schen usw., die wir am Samstag kreativ ge-
staltet haben. Gottes gute Schöpfung spüren 
durften vor allem die Kinder im Schnee, der 
gerade rechtzeitig kam und uns die Mög-
lichkeit zum Schlitten fahren, Schneemann 
bauen und zur Schneeballschlacht gab.

Es war wieder ein schönes, buntes Wochenende. 
Vielen Dank dafür an das Vorbereitungsteam! Und 
so ist klar: Nächstes Jahr wieder! Vielleicht mal im 
Sommer?

Rückblicke
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Wir waren mit unseren 50 Konfis und 10 Trainees im Herbst in Magnetsried auf 
Konfifreizeit und Fortbildungswochenende. Zusammen mit unserem Jugend-
referenten Raphael Seidlitz und unserem Dekanatsjugendpfarrer Martin Kugler 
waren einige von uns auf Mitarbeiterwochenende in Eschers und bei unserer 
offenen Kirche im Candlelight waren auch wieder um die tausend Menschen in 
der Kirche.

Nach dem Fest ist vor dem Fest: Wir starten schon in die Planung der kommen-
den Osternacht und auch die Planung fürs Lagerleben geht wieder in die Vol-
len. Zudem haben wir uns eine supercoole neue Dartscheibe fürs Jugendhaus 
angeschafft, eine echte Bereicherung für unsere monatlichen Jugendtreffs – 
und jedes andere Treffen im Jugendhaus. Wir freuen uns, euch zu sehen!

Eure Madlen Köber und Michi Kugler

Aktion

Nachhaltiger leben, dieses Thema beschäftigt uns. Daher beteiligen wir uns 
dieses Jahr am #klimafasten. 
Nähere Infos findest du unter www.klimafasten.de. 
Wenn du über unsere Aktionen informiert werden willst, melde dich bei 
michaela.kugler@elkb.de

Jugendpfarrerin Michaela Kugler

So viel du brauchst #klimafasten

Einmal im Monat treffen wir uns auf eine entspannte Runde chillen, kickern, 
darten und ne kühle Spezi im Matthias-Lauber-Jugendhaus, Bismarckstr. 9. 
Du magst auch mit dabei sein? Dann schick mir deine Nummer, und ich nehme 
dich in die Gruppe auf, damit du keinen Termin verpasst.
Jonas Köber ( 015786621526

Jugendtreff für Mitarbeiter und Konfis
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Wann: 24. - 26. April
Beim nächsten Dekanatsjugendkonvent dreht sich 
alles um die kleinen bunten Steine – und was wir in 
der EJ und in unseren Gemeinden alles damit ma-
chen. Wenn du auch dabei sein willst, wende dich 
an Michaela Kugler.

Wir fahren wieder für fünf Tage an den 
wunderschönen Walchensee: Glaube, Gemeinschaft, 
Diskutieren, Spielen, Spaß und Urlaub!

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die dieses oder 
letztes Jahr konfirmiert werden oder wurden.

Leitung: Pfarrerin Michaela Kugler mit Team 
Anmeldung im Pfarramt: 
elvira.jansons@elkb.de, ( 951812

Mit der Blende fahren, über die Stege laufen, am Lagerfeuer Libi-Lieder sin-
gen und natürlich Rounder spielen. 
Zu unserer Abschiedsfahrt sind alle 
eingeladen, die gerne auf der Insel 
waren – oder die Insel schon immer 
mal erleben wollten.

Wann: 26. - 28. Juni 2020 
Kosten: 45 € pro Person
Leitung: Pfarrerin Michaela Kugler

Anmeldung im Pfarramt: 
elvira.jansons@elkb.de, ( 951812

LiBi 2020 – Back to the Island

NKC 2020 - „Verzichten? - Frei sein!“

Frühjahrskonvent - Legokonvent
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Osternacht der Jugend
Wann: 11. April 19:00 Uhr im MLJH (mit Team)
Wir durchwachen die Nacht und gehen um 5:30 Uhr zusammen 
in den Gottesdienst.
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Wann: 11. - 13. Juni 2020 
Kosten: ca. 30 € pro Person
Leitung: Dekanatsjugendreferent Raphael Seidlitz

Die Berge durchstreifen, den Gipfel erreichen 
und zwar gemeinsam. Ab in die Berge!! In der 
Bergzeit XXL werden wir wieder drei Tage in den 
Allgäuer Alpen unterwegs sein und auf Hütten 
übernachten.
Anmeldung über 
www.ej-allgaeu.de oder bei 
Raphael Seidlitz: ( 015165013357

Die Ausschreibungen für die Freizeiten der 
Dekanatsjugend (Kinderzeltlager Goldhasen, 
Bolsena, Ü18-Freizeit, Sommerfreizeit nach Kroatien) findest du auf der 
Homepage der EJ Allgäu: www.ej-allgaeu.de

Kinderzeltlager Goldhasen

Wann: 10. - 16. August 2020 
Wer: Kinder von 9-13 Jahren 
Kosten: ca. 145 € pro Person 
Leitung: Dekanatsjugendreferent Raphael Seidlitz
In der dritten Ferienwoche 
machen wir uns gemeinsam auf 
zum Zeltplatz Goldhasen bei 
Nesselwang: mitten im Wald 
tauchen wir in eine fremde Welt 
ein, erkunden die nahegelege-
nen Bergseen und singen viele 
Lagerfeuerlieder. Wir freuen 
uns, wenn du mit dabei bist! 

Anmeldung bei: 
raphael.seidlitz@ej-allgaeu.de, Flyer gibt es ab März.

Bergzeit XXL
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Samstag, 4. April, 14:30 Uhr; Arusha-Zimmer 
Pfarrer Röhm erläutert Bauvorhaben
In den letzten Jahren fanden die Mitgliederversamm-
lungen des Fördervereins stets an einem Sonntag 
direkt nach dem Hauptgottesdienst statt.

Nachdem dieser Gottesdienst mittlerweile später 
beginnt und unsere Zeit für eine Versammlung danach zu knapp geworden ist, 
haben wir unser Konzept geändert und weichen auf den Samstag aus. 
Es stehen keine Neuwahlen auf dem Programm, aber wir informieren über 
unsere laufenden Projekte, über die Finanzen und die Verwendung der Gelder. 
Herr Sedlacek, unser Kassenwart, stellt zudem unser Datenschutzkonzept vor. 
Herr Pfarrer Röhm hat seine Teilnahme zugesagt und wird gerne Fragen zu den 
geplanten Baumaßnahmen beantworten. Bei dieser Gelegenheit werden wir ihm 
den nächsten Scheck zur Restfinanzierung der Orgel überreichen.

Gegen eine Spende bieten wir auch Kaffee und Kuchen an. Unsere Mitglieder 
werden noch gesondert eingeladen; Gäste sind herzlich willkommen!

Christian Schöne

Unsere ehemaligen Reinigungskräfte Elena Starikov und Klara Fertich 
und in der Mitte unsere neue Reinigungskraft Marion Martin. 
Auf dem Bild fehlt Natalia Guse.

Verabschiedung und Begrüßung
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Dank der Sitzpolster erfreuen sich die Besucher un-
serer Kirche schon seit geraumer Zeit an warmen und 
weichen Sitzplätzen. Die Chorbänke neben der Orgel 
wurden inzwischen auch damit ausgestattet. 
Aber auf der Besucherempore im 1. Stock fehlen sie 
noch. Das wollen wir mit Ihrer Hilfe ändern. Auch die 
Sitzplätze auf der Empore erfreuen sich nämlich großer Beliebtheit und wer-
den nicht nur im Gottesdienst, sondern gerade bei Konzerten oder an hohen 
Feiertagen, beispielsweise Weihnachten, stark genutzt. Und wer freut sich dann 
nicht über einen warmen und gepolsterten Sitzplatz? Deshalb unsere Bitte: 
Spenden Sie unter dem Stichwort „Sitzpolster“ auf unser Vereinskonto

Freunde und Förderer der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren e. V. 
IBAN DE02 7345 0000 0000 9688 42; BIC: BYLADEM1KFB

Sie können ganz normale Überweisungsträger benutzen oder auch die Spen-
denflyer, die Sie auf dem Schriftentisch unserer Kirche finden. 

Sobald der Verein über genügend Spendengel-
der verfügt, werden wir auch die Sitzplätze 

auf der Empore mit Polstern aus-
statten. 
Vielen Dank!

Christian Schöne

So ist es jetzt So kann es sein.

Wir brauchen Sie!
Werden Sie Mitglied

im Förderverein!

Mit Ihrer Mitgliedschaft zeigen Sie 
der Gemeinde und dem Vorstand, 
wie wichtig es uns allen ist, unsere 
Dreifaltigkeitskirche mit kleinen und 
größeren Projekten weiterzuentwickeln.

Schreiben Sie an

kassenwart@freundeundfoerdererdfk.de

und treten Sie unserem gemeinnützigen 
Verein bei.
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Kirchgelddank 2019
Liebe Schwestern und Brüder,

für das bereits bei uns eingegangene Kirchgeld 
2019 in Höhe von € 47 640,90 bedanke ich mich im 
Namen meiner Kolleg*innen und dem Kirchenvor-
stand bei Ihnen allen recht herzlich. Das Kirchgeld 
hilft uns als Gemeinde unsere Gemeindearbeit zu 
finanzieren. Wir versuchen Menschen jeden Alters, 
deren Leben nicht einfach und gradlinig verläuft, 
mit diakonischen Unterstützungen weiterzuhelfen. 

Mit dem Beratungsangebot der Ehe- und Familienberatung leisten wir Hil-
fe bei Lebenskrisen. In unseren beiden Kindergärten investieren wir in unsere 
Mitarbeiter*innen, die Konzeption und in die Erhaltung unserer Gebäude. Das 
geht nur mit Ihrer Unterstützung. 
Vielen herzlichen Dank Pfarrer Alexander Röhm

Jubelkonfirmationen

 

Am Sonntag, 21. Juni 2020, sind alle Konfirmand*innen des Jahres 1995 
zur Silbernen, 1970 zur Goldenen und 1960 zur diamantenen Konfirmati-
on eingeladen.Wir werden nur noch die Konfirmandinnen anschreiben, die 
in Kaufbeuren eingesegnet wurden. Diejenigen, die ihre Jubelkonfirmation 
trotzdem hier in Kaufbeuren feiern wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 
Wir werden auch versuchen, die Pfarrer*innen einzuladen, die die Konfirma-
tion mit den Jubilaren damals gefeiert haben.
Am Vortag, Samstag 20. Juni 2019, wird um 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
im Matthias-Lauber-Haus angeboten; da haben wir Zeit für Gespräche und 
zum Austausch von Erinnerungen.
Falls Sie Adressen von Klassentreffen etc. haben sind wir dankbar, wenn Sie 
diese an das Pfarramtsbüro, ( 95180, weitergeben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

25 + 50 + 60
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61. Aktion Brot für die Welt „Hunger nach Gerechtigkeit“
Seit über 60 Jahren kämpft Brot 
für die Welt für die Überwindung 
von Hunger, Armut und Unge-
rechtigkeit. In dieser Zeit wurde 
Beachtliches erreicht: Gemeinsam 
mit Partnerorganisationen welt-
weit und getragen von so Vielen 
in evangelischen und freikirchli-
chen Gemeinden in Deutschland 
konnten Millionen Menschen dabei 
unterstützt werden, ihr Leben aus 
eigener Kraft zu verbessern. Da-
bei zählt für Brot für die Welt jede 
und jeder Einzelne und die Verheißung, dass alle „das Leben und volle Genüge“ 
haben sollen (Johannes 10.10).

Es bleibt aber noch viel zu tun: Jeder neunte Mensch hungert und hat kein 
sauberes Trinkwasser. Millionen leben in Armut, werden verfolgt, gedemütigt 
oder ausgegrenzt. Die einen bauen ihren Wohlstand auf Kosten anderer aus. 
Das soll und muss nicht sein! Es ist genug für alle da, wenn wir gerecht teilen. 
In einer Welt, deren Reichtum wächst, darf niemand zurückgelassen werden.

Jeder Mensch hat ein Recht auf gleiche Lebenschancen – egal wo er oder sie 
lebt. Unsere Partnerorganisationen tragen seit Jahrzehnten in tausenden Pro-
jekten dazu bei. Sie schaffen Hoffnung, die Zukunft schenkt. Hoffnung, die 
Frauen, Männer und Kinder stark macht, Pläne zu schmieden und zu verwirkli-
chen. Hoffnung auf Gerechtigkeit.

„Hunger nach Gerechtigkeit“ lautet das Motto der 61. Aktion Brot für die Welt. 
Auch nach sechzig Jahren ist dieser Hunger nicht gestillt. Das gemeinsam Er-
reichte macht Mut und lässt uns weiter gehen auf dem Weg der Gerechtigkeit. 
Unterstützen Sie die Aktion Brot für die Welt mit Ihrer Spende und Ihrem Ge-
bet! Tragen Sie dazu bei, den Hunger nach Gerechtigkeit zu stillen. „Selig sind, 
die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt wer-
den.“ (Matthäus 5.6)

Sie haben dafür in der Weihnachtszeit € 20 835,29 gespendet. 
Vielen herzlichen Dank.

Pfarrer Alexander Röhm

Isaya Mwita aus Tansania und seine Frau Grace mit 
ihrer Spardose.
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„Steh auf und geh!“
Am 6. März 2020 um 19:00 Uhr fei-
ern wir in der Dreifaltigkeitskirche 
konfessionsübergreifend Gottesdienst 
zum Weltgebetstag.
Der beliebte „bunte Abend“ findet 
direkt im Anschluss im Haus 
„St. Martin“ statt. 
Herzliche Einladung!

Frauen aus diesem Staat im Süden Afrikas verfassten die Gottesdienstordnung 
und legten den Bibeltext „Steh auf! Nimm deine Matte und geh!“ aus. 
(Lutherbibel Joh 5,8: Steh auf, nimm dein Bett und geh hin!) – und zwar 
durchaus politisch! Alle sind aufgefordert, aufzustehen und damit persönliche, 
gesellschaftliche und politische Veränderungen anzustoßen.

Diese hat Simbabwe dringend nötig. Erst 1980 erreichte es die Unabhängigkeit 
von Großbritannien. Nach jahrzehntelanger Herrschaft durch Präsident Mugabe 
gehört der afrikanische Staat nun wirtschaftlich zu den schwächsten Ländern 
der Erde. Überteuerte Lebensmittel, nicht bezahlbare Benzinpreise, Naturka-
tastrophen und schlechte medizinische Versorgung bestimmen das Leben der 
Familien. Frauen sind traditionell benachteiligt, obwohl staatliche Gesetze dies 
verhindern sollen.

Die Weltgebetstagsbewegung unterstützt seit mehr als 100 Jahren weltweit 
Frauen und Mädchen. Für Simbabwe möchte der Weltgebetstag zusammen mit 
weiteren Organisationen eine teilweise Entschuldung bewirken. Das Geld soll 
statt in die Schuldentilgung in das Gesundheitssystem fließen.

Gemeindemitglieder mit persönlichen Kontakten nach Simbabwe, die im Got-
tesdienst oder bei der Vorbereitung von der aktuellen Situation in Simbabwe 
berichten möchten, können uns gerne ansprechen. Wir freuen uns!

Birgit Haible-Schatz: birgit.haible-schatz@gmx.de 
Heidi Heiler-Dollinger: 08341 966681 
ökum. WGT-Team Kaufbeuren
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Was ist Notfallseelsorge (NFS)?
Hingehen - Da sein - Aushalten, 
so lautet das Motto der NFS, die sich um Personen (z.B. Angehörige) kümmert, 
die u.a. nach einer erfolglosen Reanimation, nach Verkehrsunfällen oder nach 
einem Suizid Hilfe und Begleitung brauchen.

• Hingehen mit einer fundierten Ausbildung im Gepäck, die uns lehrt, 
sich in die Situation der Betroffenen hineinzudenken und entspre-
chend zu handeln.

• Da sein für jene, deren Lebensplan plötzlich eine dramatische Verände-
rung erfahren hat und die nicht mehr wissen, wie es weiter gehen soll.

• Aushalten, was für die Betroffenen nicht auszuhalten ist.

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann komm zur 
 Info-Veranstaltung am Dienstag, 17. März um 19:30 Uhr 
 ins Matthias-Lauber-Haus
Notfallseelsorge des Bistums Augsburg 
System-Ostallgäu

Ansprechpartner Andreas Fischer 
nfs.sekretariat@bistum-augsburg.de 
( 08377 9749220

Weitere Infos gibt es unter: www.notfallseelsorge-augsburg.de

Studio-DG-Wohnung mit Balkon zu vermieten
Die ca. 90 m2 große, helle Wohnung liegt im Herzen der Kaufbeurer 
Altstadt. Sie umfasst 2 Zimmer, Küche (Einbauküche), Bad und 
separates Gäste-WC.
Sie ist pflegeleicht ausgestattet, der Balkon blickt in den Garten.
Kaltmiete: 500,00 €
Weitere Informationen über das Pfarramt der DFK: ( 95180
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Das tausendfache Sterben an der europäischen Außengrenze darf nicht weiter-
gehen. Seenotrettung ist hu-
manitäre Pflicht und staatliche 
Aufgabe. Alle Menschen, die bei 
ihrem Weg über das Mittelmeer 
ertrinken, haben Schutz und 
eine menschenwürdige Zu-
kunft für sich und ihre Familien 
gesucht. Verfolgung, Krieg, Ar-
mut, Unrecht und Klimawandel 
haben sie dazu gebracht, ihre 
Heimat zu verlassen.

Wir, das Aktionsbündnis „United4Rescue - Gemeinsam Retten“, sind davon 
überzeugt, dass jedes Leben in Seenot gerettet werden muss. Daher unter-
stützen wir die zivilen Seenotrettungsorganisationen, die dem Ertrinken nicht 
tatenlos zusehen, sondern da humanitär handeln und Menschenleben retten, 
wo staatliche Seenotrettung fehlt.

Wir vertreten ein breites gesellschaftliches Spektrum - Flüchtlings- und Men-
schenrechtsorganisationen, Wohlfahrtsverbände, Unternehmen, Gewerkschaf-
ten, Kirchen, Kommunen, Kultureinrichtungen, Sportverbände, Schulen, soziale 
Bewegungen und lokale Bündnisse.

Uns eint die Überzeugung, dass eine menschenrechtsbasierte Migrations- und 
Flüchtlingspolitik möglich ist. Wir erwarten von den europäischen Regierungen 
überzeugende Lösungen.

I. Pflicht zur Seenotrettung: Die Pflicht zur Seenotrettung ist Völkerrecht 
und das Recht auf Leben nicht verhandelbar. Die EU und ihre Mitglieds-
staaten müssen dies auf dem Mittelmeer gewährleisten.

II. Keine Kriminalisierung: Die zivile Seenotrettung darf nicht länger krimi-
nalisiert oder behindert werden.

III. Faire Asylverfahren: Bootsflüchtlinge müssen an einen sicheren Ort 
gebracht werden, wo sie Zugang zu einem fairen Asylverfahren haben. 
Dazu haben sich die europäischen Staaten verpflichtet. Das Non-Refoule-
ment-Gebot ist zwingendes Völkerrecht: Menschen dürfen nicht zurück in 
Länder gebracht werden, wo ihnen Gefahr droht und sie rechtlos sind.

IV. „Sichere Häfen“ ermöglichen: Städte und Kommunen, die zusätzliche 
Schutzsuchende aufnehmen möchten, sollen diese Möglichkeit erhalten.

united4rescue.com
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Woche für das Leben
„Leben im Sterben“
Vom 25. April bis zum 02. Mai findet in 
diesem Jahr die Woche für das Leben un-
ter dem Thema „Leben im Sterben“ statt.

Im Mittelpunkt steht die Sorge um die Sterbenden, sei es durch palliative und 
seelsorgerliche Begleitung oder durch die Zuwendung von uns allen.

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein:

25. April bundesweite Eröffnung in Augsburg

26. April 10:00 Uhr DFK Gottesdienst zum Thema 
 19:00 Uhr MLH Filmabend „Wer früher stirbt ist länger tot“

28. April 19:00 Uhr  DFK Autorenlesung mit Marie-Luise Nieberle 
 Sie liest aus ihrem Buch „Ich lass dich nicht allein sterben“ 
 mit musikalischer Begleitung

30. April 19:30 Uhr MLH „Mitten wir im Leben sind mit dem 
 Tod umfangen“; Gedanken um Sterben, Bestattung und Hoffnung 
 mit Pfarrer Alexander Röhm und Team

Nähere Infos unter: www.woche-fuer-das-leben.de
Pfarrer Alexander Röhm

7 Wochen ohne
Seit mehr als 35 Jahren lädt „7 Wochen 
Ohne“ als Fasten aktion der evangelischen 
Kirche dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Millionen Menschen 
lassen sich darauf ein: für sich allein, in 
Familien oder als Fastengruppe in Gemein-
den. Sie verzichten nicht nur auf das eine 
oder andere Genussmittel, sondern folgen 
der Einladung zum Fasten im Kopf unter 
einem jährlich wechselnden Motto.

Das Aktionsmotto 2020 heißt 
„Zuversicht! 
Sieben Wochen ohne Pessimismus“.
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Herzliche Einladung in die Christuskirche
Falkenstraße 18, ( 08341 62192

Café Aufwind
- für alle, die traurig sind 
- für alle, die traurig waren 
- und für alle anderen

jeweils dienstags von 15:30 bis 17:00 Uhr am 21. April, 19.. Mai, 16. Juni

Andacht in der Liturgie von Taizé
Beten. Singen. In die Stille gehen. Kraft schöpfen.
Auf dem „ökumenischen Hügel“ in Neugablonz feiern wir 
in der Christuskirche  einmal monatlich eine Abendandacht in der Liturgie 
von Taizé. Christen aller Konfessionen sind hierzu herzlich eingeladen!

Nächste Termine: 15. März, 19. April, 17. Mai

Meditation in der Christuskirche
Zu den Meditationsangeboten in der 
Christuskirche sind alle eingeladen, die einen 
spirituellen Übungsweg suchen. In jede Medi-
tation wird behutsam eingeführt, Vorkenntnis-
se sind nicht notwendig.

Leitung: Pfr. Sebastian Stahl

Nächste Termine: 
Dienstag, 10. März 19:00 Uhr Meditationsnacht

Dienstag, 21. April 19:00 Uhr Eine Stunde Achtsamkeit

Samstag, 25. Mai  9:30 -14:00 Uhr Spirituelle Wanderung um den 
   Oggenrieder Weiher
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Café International
Begegnung von Einheimischen und Flüchtlingen
Einheimische und Flüchtlinge kommen im Café Interna-
tional bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch.

Einmal im Monat am Sonntagnachmittag ab 15:00 Uhr

Nächste Termine: 15. März, 19. April, 17. Mai

Der Ausgefallene Gottesdienst
in diesem Jahr zu „Emotionen“
für alle, die gerne mal einen Gottesdienst jenseits des traditionellen Gewandes 
feiern – einmal im Monat sonntags um 17:00 Uhr in der Christuskirche:
Termine
23. Februar: „glücklich“ – 22. März „verzweifelt“ – 26. April „verliebt“

Vernissage zur Ausstellung „Lust auf Draußen“

Samstag, 14. März, 11:00 Uhr
Aquarelle von Christian Burkhardt
Dem Zufall eine Chance gebend findet der Kaufbeurer Künstler Christian Burk-
hardt, der heute in Ingenried lebt, seine Motive in seiner Allgäuer Heimat. 
Nicht nur die neuen Ziele, sondern auch die bekannten Wege offenbaren ihm 
im Wechsel der Tages- und Jhareszeiten spannende Ansichten. Seine Aquarelle 
vermitteln intensiv die „Lust auf Draußen“!

Am 14. März beginnt die Vernissage um 11 Uhr und wird musikalisch und kuli-
narisch begleitet. Die Ausstellung ist dann vom 15.-22. März täglich von 14 bis 
17 Uhr (außerhalb der Gottesidenste). 
Der Eintritt ist frei, für Spenden bedanken wir uns.

Mehr Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen der Christuskirche 
finden Sie unter www.kaufbeuren-evangelisch.de
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Gospelgottesdienst in der
Dreifaltigkeitskirche
Wann 19. April 2020 17:00 Uhr
Zu seinem alljährlichen Gospel- 
Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche 
Kaufbeuren lädt der Gospelchor 
der evangelischen Militärseelsorge 
Lechfeld-Kaufbeuren ein. 

Termine für die Gemeindebriefe 2020

G-Brief 2020-02 2020-03 2020-04

Zeitraum Mai-Sept. Sept. - Nov. Nov. - Feb.

Meldung 3. April 15. Juli 5. Oktober

Red.-Schluss 20. April 23. Juli 12. Oktober

Legen / Erscheint 12. Mai 8. September 10. November

Artikelmeldung an dfk@thomae-germaringen.de 
Terminmeldung an pfarramt.kaufbeuren@elkb.de 
Termine müssen unbedingt eingehalten werden!
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An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: Ulrike Butz, G. u. J. Butz, Birgit Haible-
Schatz, Elvira Jansons, G. u. W. Kamleiter, Michaela Kugler, Traugott Mayr, 
Reinhold Netz, Alexander Röhm (v.i.S.d.P.), Barbara Röhm, Christian Schöne, 
Albert Schweiger, Eli Thomae, Gerd F. Thomae, Christiane Wanninger
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Hinweis: 
Die Redaktion behält sich Bearbeitungen und Kürzungen vor. 
Nicht rechtzeitig angemeldete Beiträge werden nur in Ausnahmefällen 
berücksichtigt.
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Bankverbindungen
Konten bei der Sparkasse KF 
Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäfts- und Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79
Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V: 
Spendenkonto für die Kirche 
DE02 7345 0000 0000 9688 42

Lauberhausfreunde e.V. 
Spenden für Jugendarbeit: 
DE48 7346 0046 0101 3575 06
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Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, (: 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, (: 99 36 77

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Bismarckstr. 7, (: 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt 
(: 131 65 
www.matthias-lauber-kinderhaus.de
Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber 
(: 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
An der Schnelle 12, (: 95 02-0 

Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: 
Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 (: 90 31-0

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
(: 813 21 
schoenhaar@t-online.de

Margit Reinl 
Kirchenpflegerin (Finanzfragen) 
(: 99 58 32 
margit.reinl@elkb.de

Inhaltsverzeichnis
Andacht ........................................... 2
Passion und Ostern in der DFK ..... 3
Wichtiges aus der Gemeinde ......... 6
Kirchenmusik................................... 9
Begegnungsreise Tansania ...........10
Rückblick Schwanberg ..................13
Konfirmation ..................................14
Kasualien ........................................16
Gottesdienste ................................ 25
Veranstaltungskalender ................ 20
Kinder und Familie ....................... 30
Jugendseiten ................................. 35
Förderverein .................................. 38
Vermischtes ................................... 40
Aus der Nachbargemeinde ........... 46
Informationen + Adressen 1 ........ 48
Adressen 2 + Rat und Hilfe ......... 50
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Wir sind
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Fördervereine
Freunde und Förderer 
der Dreifaltigkeitskirche e.V. 
Carina Helmer-Geyrhalter, (: 124 62 
vorstand@freundeundfordererdfk.de

Lauberhausfreunde e.V.  
Verein zur Förderung der Jugendarbeit 
Klaus Schönhaar 
lauberhausfreunde@gmx.de

Sophies Bücherstube 
Pfarrgasse 15, (: 24 59 (C. Berge) 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr

Alexander Röhm 
Pfarrer 
(: 95 18-20 
alexander.roehm@elkb.de

Barbara Röhm 
Pfarrerin 
(: 95 18-22 
barbara.roehm@elkb.de

Ulrike Butz 
Pfarrerin 
(: 27 65 
ulrike.butz@elkb.de

Michaela Kugler 
Jugendfarrerin (1/4 Stelle) 
(: 715 14 28 
michaela.kugler@elkb.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
(: 741 17 
traugott.mayr@gmx.de

www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Martin Kugler 
Dekanatsjugendpfarrer 
(1/4 Stelle)
(: 715 45 92
martin.kugler@elkb.de

Johannes Steiner 
Krankenhauspfarrer 
(: 971 18 30 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
Büro im Krankenhaus 
(: 72 19 10 
pfr.steiner@t-online.de

Beate Kopf  
Militärpfarrerin  
(: 08232 907 1060

BeateKopf@bundeswehr.org

Reinhold Netz 
Diakon 
(: 24 51 
reinhold.netz@elkb.de
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für Sie da!
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Ludwigstr. 31, 87600 Kaufbeuren
(: 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
www.kaufbeuren-evangelisch.de

Mo. bis Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr
Mo. und Di. auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende 
Fr. 15:00 – Mo. 8:00: (: 98 94 81

Pfarramt

AK Asyl – Asylkoordination 
Ludwigstr. 24 ( 908 10 52 
paulus@arbeitskreis-asyl-kaufbeuren.de 
www.arbeitskreis-asyl-kaufbeuren.de 
Mo – Fr 10:00–12:00

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 14:00 - 16:00 Uhr

Johann Meinhardt 
Hausmeister und Mesner 
(: 95 18-0 
(: 0151 14 35 46 28

Christiane 
Wanninger

Heidi 
Pfeiffer

Elvira 
Jansons

Rat und Hilfe
Telefonseelsorge: 
(: 0800 - 111 0 111 
(: 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Familien-, Ehe- und 
Lebensberatung  
Kaiser-Max-Str. 19/21 
(: 908 10 30 
Bitte auf den AB sprechen!

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung) 
Ludwigstr. 24 
(: 0152 0933 3068 
jeden Mittwoch nach Vereinbarung

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4 
(: 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20 
(: 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
mit ambulantem 
Palliativdienst 
Espachstr.16 
(: 95 22-0, Fax 95 22-30

Ambulante Pflege Espachstift 
Leitung: Gabriele Merkt 
(: 95 02 51

Hospizverein 
Alleeweg 8 
(: 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de
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